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Liebe Sportkameradinnen und liebe 
Sportkameraden, 
ich hoffe Ihr seid alle in guter 
Verfassung und ohne Probleme und 
Komplikationen angereist und gut 
in Form. 
 
Heute einige Infos zu Eurem neuen 
Domizil, anlässlich der 15. 
Senioren-Europameisterschaften 
der Senioren: 
Poznan, die Hauptstadt der Region 
Wielkopolska (Großpolen) und eine 
Woiwodschaftsstadt, ist ein großes 
Verwaltungs-, Wissenschafts-, 
Kultur-, Handels- und 
Dienstleistungszentrum, dessen 
Einflüsse weit über die grenzen der 
Region hinausgehen. Poznan liegt 
in der Mitte der Tiefebene von 
Wielkopolska 52-154 m über dem 
Meeresspiegel, auf einem 
hügeligen, vom skandinavischen 
Gletscher gestalteten Gelände. Zur 
Zeit leben hier auf einer Fläche von 
26 131 ha ca. 700 000 Einwohner, 
umgeben sowohl von 5000 ha 
Wäldern und Parks, als auch von 
560 ha Seen und Flüssen. Die Stadt 
liegt an beiden Seiten des Flusses 
Warta mit seinen Nebenflüssen, 
z.B. Cybina und G³ówna. Poznan ist 
300 km von Polens Hauptstadt 
Warszawa entfernt, 170 km von der 
westlichen, polnisch-deutschen 
Staatsgrenze, 220 km von der 
Ostseeküste und 390 km von 
Krakow (Krakau). 
 
Poznan gehört zu den größten 
Wissenschaftszentren in Polen. Hier 
arbeiten 7,5% aller sogenannten. 
selbstständigen Wissenschaftler 
(Professoren, habilitierte Profes-
soren) des Landes. Was die Zahl 
der Forschungsanstalten betrifft, 
steht Poznan nur Warszawa und 
Kraków nach. In Poznan haben 15 
Hochschulen ihren Sitz, darunter 
die Universität, technische 

Hochschule, Hochschule für 
Medizin, Hochschule für Wirtschaft, 
Hochschule für Körperkultur 
(bewertet als beste Hochschule der 
Körperkultur 2004), Hochschule für 
Musik, und die Kunsthochschule. 
Währung 
Polnische Währungseinheit ist 
1 zloty (zl) = 100 groszy (gr) 
(1EUR=4zl) 
Nennwerte: Geldscheine 20, 50, 
100 und 200 zl 
Münzen: 1, 2, 5 zloty und 1, 2, 5, 
10, 20 50 gr 
Geld kann man an den Banken, 
Hotels und Wechselstuben (sog. 
"kantor") wechseln. Bargeld kann 
man an der Bank, an einem 
Geldautomaten und am Postamt 
(begrenzte Summe) abheben. Es ist 
auch problemlos möglich, 
Euroschecks (Eurocheques), 
Kreditkarten (Visa, American 
Express, MasterCard und Eurocad) 
zu benutzen. In den meisten 
Geschäften und Restaurants kann 
man mit Euro zahlen. 
Banken 
Poznan ist das zweitgrößte in Polen 
Bankzentrum. Innerhalb der Stadt 
haben etwa 45 polnische und 
ausländische Banken ihren Sitz 
(Zentralen, Zweigniederlassungen 
und Vertretungen). Die Banken sind 
gewöhnlich von Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 18.00 Uhr und am 
Samstag von 10.00 bis 14.00 Uhr 
(nicht alle Banken) geöffnet. 
 
Etliche kennen mich bereits seit 
2002 von internationalen 
Meisterschaften und auch dieses 
Mal werde ich täglich über die 
Erfolge der DLV-Senioren berichten. 
 
Euer 
 
Karl-Heinz Flucke 
 

Termine heute (19. 07. 2006): 
14:00 Uhr EVAA-
Teamleiterbetreuer-Besprechung 
(Nur für DLV-Teamleiter) 
15:45 Uhr Für DLV-Athleten 
Mannschaftsbesprechung im 
Olimpiastadion 
17:30 Uhr Eröffnungsfeier im 
Olimpiastadion 
 

Die Teamleitung gratuliert 
ganz besonders unserem 

heutigen Geburtstagskindern: 
Hans Meeder 
Horst Albrecht 
Valerij Schütz 

 
Vorhersage für die 

Region Poznan 
Text Mi, 

19.07. 
Do, 

20.07 
Fr, 

 21.07 
Tiefst- 
werte 16°C 17°C 20°C 

Höchst- 
werte 28°C 31°C 30°C 

Vormittag 

Nach-
mittag 

Abend 

 
Die Worte für den 

Tag: 
Unsere Zeit ist so 
aufregend, dass man 

die Menschen 
eigentlich nur noch 

mit Langeweile 
schockieren kann."  

 
Samuel Beckett (1906-

1989), 


